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1 Schule als Organisation 

 Statistische Kennzahlen inkl. Entwicklung und Prognosen  

1.1.1 Abteilungen  

Kindergarten 10 
Primarschule 29 
Oberstufe  11 
Total  50 

1.1.2 Schülerinnen und Schüler 

Zyklus 1+2  725 
Zyklus 3 206 
Total  931 

1.1.3 Schulpersonal 

Kindergarten 17 
Primarschule 48 
IF/IS KG/Primar  14 
Oberstufe 20 
IF/IS Oberstufe 4 
TTG/WAH 9 
Turnen/Schwimmen 4 
Musik  4 
Deutsch (DaZ)  8 
Assistenz (Primar und Oberstufe) 36 
Schulleitung 4 
Total  168 

 Entwicklung der Infrastruktur der Schule 

Aufgrund der zunehmenden Bevölkerungszahl und der damit verbundenen steigenden Schülerzahl, hat 
der Gemeinderat zusammen mit dem Schulrat die Arbeitsgruppe Schulraumplanung ins Leben gerufen. 
Das Ziel dieser Arbeitsgruppe ist es, die Räumlichkeiten, welche der Schule Altdorf zur Verfügung stehen 
zu inventarisieren und mit der demografischen Entwicklung abzugleichen. 
Die Analyse durch die Firma «Basler & Hoffmann» hat bereits stattgefunden, ebenfalls eine entsprechende 
Analyse. 
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2 Schulprogramm - Jahresprogramm 

Der Entwicklungsschwerpunkt im Schuljahr 2024-2025 war die Umsetzung des pädagogischen Konzepts. 
Die Schule Altdorf hat das Ziel das selbstorganisierte und später auch das selbstregulierte Lernen weiter-
zuentwickeln. Dazu wurde das «Pädagogische Konzept» als Grundlagenpapier erarbeitet. Im Schuljahr 
2024-25 und in den darauffolgenden Schuljahren, werden die Elemente aus dem pädagogischen Konzept 
Schritt für Schritt umgesetzt.  

Die Schulleitung hat entscheiden die Schulentwicklung spezifischer auf Kindergarten–, Primar- und Ober-
stufe abzustimmen. Somit wurde im Laufe des Schuljahres 2024-25 die bestehende AG Schulentwicklung 
aufgelöst und neue, stufenbezogene Arbeitsgruppen gebildet. 

Die zuvor vorgesehene Arbeit zur Erstellung von «Kompetenzenraster» wurde eingestellt, da die Schullei-
tung der Schule Altdorf dies nicht als Aufgabe einer einzelnen Schule sieht. Die Fokussierung soll zuerst 
auf die Weiterentwicklung von Unterricht und erst später auf die Dokumentation ausgerichtet werden.  

Auch konnten im Laufe des Schuljahres leider noch keine digitalen Tools zur Sichtbarmachung des Lern-
fortschrittes eruiert werden. Das Interesse an solchen Tools besteht jedoch weiterhin. Das Thema soll in 
einem späteren Zeitpunkt wieder aufgenommen werden. 

Zurzeit arbeiten die Lehrpersonen mit LearningView. Dieses Programm soll aber erst ab der 3. Klasse 
einheitlich angewendet werden. Bereits haben interne Weiterbildungskurse durch die PICTs für interes-
sierte Lehrpersonen stattgefunden, was auf sehr grosses Interesse gestossen ist. 

Diese Entwicklungsarbeiten sollen in den U-Teams und während den SCHILW-Nachmittagen vertieft und 
weiterentwickelt werden. 

 Schulentwicklung Kindergarten 

Im Kindergarten findet im Rahmen des «Freispiels» bereits im hohen Mass selbstbestimmtes Lernen statt. 
Dies soll weiterhin gefördert werden und auf das Lernen in der Primarschule vorbereiten. 

Im Schuljahr 2024/2025 stand im Kindergarten weiterhin das Freispiel als wichtiger Bestandteil selbstbe-
stimmten Lernens im Zentrum. Die Kinder erhielten vielfältige Gelegenheiten, ihre Ideen einzubringen, so-
ziale Kompetenzen zu entwickeln und sich in unterschiedlichen Rollen zu erproben. Ergänzend dazu wur-
den Elemente des projektartigen Lernens aufgegriffen, um Themen vertieft und interessengeleitet zu 
bearbeiten. 

Im kommenden Schuljahr liegt der Fokus auf der Weiterentwicklung des Freispiels im Rahmen von Spie-
len+. Mehrere Lehrpersonen vertiefen ihr Wissen dazu im Rahmen eines CAS-Studiengangs. Zudem wird 
das projektartige Lernen gezielt ausgebaut, um Interessen, Kreativität und Selbstständigkeit der Kinder 
noch stärker zu fördern. 
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 Schulentwicklung Primarstufe 

Im Schuljahr 2024/2025 wurden die in den vergangenen Jahren entwickelten Ansätze zum selbstorgani-
sierten Lernen (SOL) in den Unterrichtsteams weiter ausgebaut und vertieft. Viele Klassen nutzten etab-
lierte Formate wie Lernzeiten, Ateliers, Wochenpläne oder projektartige Lernumgebungen und entwickelten 
diese im Team weiter. 

Gleichzeitig nutzte die Schulleitung das Jahr vor allem zur strategischen Planung der nächsten Entwick-
lungsschritte. Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigten, dass zwar eine grosse Vielfalt an offenen Lern-
formen entstanden ist, jedoch kein einheitlicher Aufbau von Zyklus 1 bis Zyklus 3 bestand. Unterschiedliche 
Verständnisse von SOL führten zu sehr verschiedenen Umsetzungen; häufig lag der Schwerpunkt eher auf 
organisatorischer Öffnung, während Aspekte wie Aufgabenqualität, Selbstbestimmung, Coaching und 
Feedbackkultur noch nicht in allen Klassen gleich stark verankert waren. Viele Lehrpersonen wünschten 
sich deshalb mehr Struktur, klare Leitplanken und einen roten Faden. 

Aus diesen Gründen wurde entschieden, die bisherige Arbeitsgruppe Schulentwicklung aufzulösen und 
zwei neue, klar fokussierte Arbeitsgruppen einzusetzen: 

 AG Lernraum Basis: Entwickelt verbindliche Mindeststandards für strukturiertes, differenziertes 
Lernen mit SOL-Elementen. Dazu gehören ein zyklusübergreifend abgestimmter Aufbau, klare 
Vorgaben zur Aufgabenqualität, zur Differenzierung, zur Lernbegleitung und zur Feedbackkultur. 
Ziel ist es, Basiskompetenzen systematisch zu sichern und dennoch Freiräume für individuelles 
Lernen zu ermöglichen. 

 AG Lernatelier: Konzipiert ein neues, klar strukturiertes Gefäss für selbstbestimmtes, projektarti-
ges Lernen (SBL), in dem Lernende eigene Themen, Fragestellungen und Vorgehensweisen ent-
wickeln können – begleitet durch Coaching und eingebettet in feste Zeitfenster. Das Lernatelier 
soll Kompetenzen wie Kreativität, Kommunikation, Kollaboration und kritisches Denken gezielt för-
dern. Erste Pilotklassen starten ab 2026/2027. 

Zur thematischen Einführung und als fachliche Inspiration hielt Thommy Walker einen Input zum selbstre-
gulierten Lernen und brachte dabei Erfahrungen aus anderen Schulen ein. Diese Impulse bildeten den 
Auftakt zur konzeptionellen Arbeit der beiden AGs, die im Schuljahr 2025/2026 ihre Arbeit aufnehmen und 
den weiteren Entwicklungsprozess eng begleiten werden. 

Im Schuljahr 2024/2025 ist in den Schulhäusern Hagen und Marianisten ein Konzept für einen Schulhausrat 
erarbeitet worden. Der Start der Umsetzung erfolgt ab August 2025. Damit ist der Schulhausrat / Schülerrat 
/ Kinderrat an der Schule Altdorf flächendeckend vorhanden. 

Im Schulhaus Marianisten gestalten verschiedene TEAMs, bestehend aus SuS und LP das Schulhausle-
ben mit. TEAMs treffen sich und gestalten und organisieren klassenübergreifende Events, so sind im Rah-
men von Schulbesuchstagen, Events im Jahresverlauf, Seniorenkaffee etc. Ideen von SuS umgesetzt wor-
den.  

 Schulentwicklung Oberstufe 

Jedes U-Team setzte sich für jeden Funktionsbereich (Fachschaften) mindestens 1 Ziel. Im Konzept zur U-
Team Arbeit an der Schule Altdorf sind unter Kapitel 2 verschiedene mögliche Aktivitäten aufgelistet.  
Grundsätzlich wurden die ersten Erfahrungen mit SOL in den Fachschaften geplant und durchgeführt. Die 
Unsicherheit war in den Teams zu spüren, da klare Vorgaben und klare Strukturen fehlten. Dies war aber 
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bewusst so, damit die Lehrpersonen ihre eigenen Ideen einbringen könnten und die Umsetzungen im Unter-
richt ausprobierten.   
Hier als Beispiel die Mathe-Fachschaft: Hier wurde selbst eine Strategie festgelegt. Und zwar diejenige, dass 
SOL zuerst im einzelnen Fach und im vorgegebenen Stundenplan funktionieren muss, bevor dann die Fächer 
auch noch vermischt werden.   
Deshalb wurde festgelegt und auf einem Themenbaum festgehalten, welche Themen des Lehrmittels obliga-
torisch zu bearbeiten sind und welche fakultativ. Zudem wurde fixiert, welche Lernwege / mögliche Themen-
abfolgen möglich sind.   
Auch wurde eine Struktur auf LearningView für Mathe erstellt und alle Themen mit Inhalten des Lehrmittels 
bestückt, so dass jede Mathelehrperson diese Struktur als Basis benutzen kann, um für die eigenen Klasse 
LearningView nach eigenem Gusto einzurichten und mit Lernmaterialien/Aufgaben zu füllen. 
Die anderen Fachschaften haben auf ähnliche Art gearbeitet. 
 
Die Oberstufe in Altdorf führt seit einigen Jahren das Lernatelier. In der ersten und zweiten Oberstufe wird in 
den Niveaufächern gearbeitet, in der dritten Oberstufe sind die Fächer frei wählbar. 
Im September ist eine SchilW mit Tobias Scheuteri geplant, er wird uns das Lernatelier, wie es in Seedorf 
weiterentwickelt wurde, vorstellen. Danach wird eine Arbeitsgruppe gegründet und an der Weiterentwicklung 
des Lernateliers gearbeitet.  
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3 Weitere Themen 

3.1 Konzept schulergänzende Betreuung  

Das Konzept «Schulergänzenden Betreuung» wurde fertig gestellt und sowohl vom Schulrat auch vom 
BKD genehmigt. Die Umsetzung erfolgt auf Sommer 2025. Die Morgenbetreuung und der Mittagstisch wird 
durch die Stiftung Papilio angeboten (Standorte: Papilio/Florentini).  

Neu bietet die Schule Altdorf auf der Primarstufe Hausaufgabenhilfe an. 26 Lehrpersonen haben sich für 
die Hausaufgabenhilfe zur Verfügung gestellt. 

3.2 Realisierung IF-Konzept 

Abstimmung der Verordnung zum IF-Konzept im Frühling 2025:  
An der Volksabstimmung vom 22. Mai 2025 hat das Altdorfer Stimmvolk dem IF-Konzept und den damit 
verbundenen Vorgaben für die Schule Altdorf zugestimmt. Dies bedeutet für den Schulbetrieb ab Sommer 
2026 Folgendes: 
 Klassengrösse Kindergarten:  maximal 20 Kinder 
 Klassengrösse Primarschule:  maximal 21 Kinder 
 Klassengrösse Oberstufe:  maximal 20 Kinder 
 

 IF-Faktor Primarschule/Kindergarten:  0.27 
 IF-Faktor Oberstufe: 0.35 
 
Die zusätzlichen Ressourcen sollen helfen, der stetig wachsenden Heterogenität in den Klassen zu begeg-
nen und das Schaffen von weiteren Lernsettings v.a. im Bereich von SOL (selbstorganisiertes Lernen) und 
SRL (selbstreguliertes Lernen) unterstützen. 
 
3.3 Kompass digitaler Wandel 
Am Dienstag, 8. April 2025 hat die Standortanalyse mittels «Kompass digitaler Wandel» stattgefunden. 
Lorenz Gigon konnte zusammen mit der Schulleitung, den FLS und Vertreter der PICTs eine fundierte 
Analyse durchführen. Diese Analyse hat aufgezeigt, dass wir mit unserer Basis-Infrastruktur gut unterwegs 
sind, jedoch den Anschluss an die Weiterentwicklung nicht verlieren dürfen. Ebenfalls ist die Finanzierung 
der ICT-Hardware gesichert. 
 
Entwicklungsschwerpunkte aus der Analyse sind:  
 Lernplattformen und Wissensmanagement: 
Im Zusammenhang mit SOL und SRL sind wir auf dem Weg, entsprechende Tools zu analysieren. Diese 
Entwicklung geht mit der Pädagogischen Schulentwicklung einher. 
 
 Personale und soziale Kompetenzen:  
Ein gutfunktionierendes ICT System nützt nichts, wenn es die LP und die SuS nicht bedienen und die 
Möglichkeiten, die es bietet, nicht ausschöpfen können. Da bleiben wir dran und schulen, wenn und wo 
nötig. 
 
 Vision – Führung: 
Als wichtiger Punkt ist hier die Konzeptarbeit hervorgegangen, die das Handling der Geräte und Pro-
gramme protokolieren und somit vereinheitlichen. Konzepte bestehen für den Umgang allgemein mit un-
serer ICT-Struktur (Sicherheitskonzept) und mit dem LehrerOffice. Sobald weitere Plattformen flächende-
ckend genutzt werden, sollen auch weitere Konzepte entstehen (z.B. LearningView). 
Eine «Vision» ist ebenfalls als dringlich und sehr relevant aus der Analyse hervorgegangen. In einer Vision 
soll die Schule Altdorf darstellen, wohin die digitale Entwicklung gehen soll. Dieses Thema wird in der 
Schulleitung aufgenommen.  
Als Orientierungsgrundlage bietet sich allenfalls die Vision der Volksschulen Uri an, welche aktuell in Ent-
wicklung ist.  
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 Vorbereitungsklasse 

Am 3. Juni 2025 hat die Schule Altdorf mit der Vorbereitungsklasse gestartet. In der Vorbereitungsklasse 
werden ankommende, fremdsprachige Migrantenkinder auf die Einschulung vorbereitet. Da das Konzept 
noch in der Genehmigungsphase beim Schulrat und beim Gemeinderat ist, durfte die Klasse als Pilotprojekt 
starten. 

 Neue Autorität 

Im Schulhaus St. Karl wurde im Schuljahr 2024/2025 eine Prozessbegleitung zur Umsetzung der Haltung 
der Neuen Autorität gestartet. Unter der Leitung von Lucia Baumann-Koller arbeitet das Team daran, ge-
meinsame Handlungsstrategien im Umgang mit Störungen, herausforderndem Verhalten und schwierigen 
Elterngesprächen zu entwickeln. Ziel ist es, das Ohnmachtsgefühl zu reduzieren, die gegenseitige Unter-
stützung zu stärken und eine klare, einheitliche Haltung im Team zu etablieren. 

Die Arbeit wird im kommenden Schuljahr mit Intervisionen sowie konkreten Coaching-Angeboten fortge-
führt. 
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4 Ausblick – Ziele 2025-2026 

 Umsetzung pädagogisches Konzept 

Im Schuljahr 2025-26 und in den darauffolgenden Schuljahren, werden die Elemente aus dem pädagogi-
schen Konzept stufenspezifisch umgesetzt. Die Arbeit mit LearningView soll vertieft und vereinheitlicht wer-
den. Diese Schulentwicklung, welche den Schwerpunkt auf dem Selbstorganisierten Lernen hat, wird je-
weils von externen Fachpersonen begleitet. 

Für die Primarstufe startet die Arbeit der beiden neuen Arbeitsgruppen Lernraum Basis und Lernatelier. 
Sie entwickeln verbindliche Mindeststandards für SOL im strukturierten Unterricht sowie ein neues, klar 
definiertes Gefäss für selbstbestimmtes Lernen. 

Im Kindergarten liegt der Fokus auf der Weiterentwicklung des Freispiels im Rahmen von Spielen+ (inkl. 
CAS-Begleitung für einige Lehrpersonen) und dem Ausbau des projektartigen Lernens. 

 Schulraumplanung 

Da die Einwohnerzahl der Gemeinde Altdorf wächst, und auf das Schuljahr 2027 eine hohe Anzahl an 
Kindergartenkinder erwartet wird, hat die Gemeinde Altdorf die Arbeitsgruppe Schulraumplanung einberu-
fen – wie unter Punkt 1.2 bereits beschrieben.  

Angedacht ist eine Erweiterung des Angebotes an Aussenkindergärten. Im Moment sind 4 Kindergarten-
klassen in Primarschulhäusern integriert. Mit einer entsprechenden Auslagerung der Kindergärten würden 
in den Primarschulhäusern wieder mehr Klassenzimmer zur Verfügung stehen. Der Gesamtschulleiter 
machte mehrmals mit Nachdruck auf diese Problematik aufmerksam. 

 Erweiterung Schulleitung 

Aufgrund der steigenden Personalzahlen und der immer komplexer werdenden IF/IS-Situation, steht eine 
Erweiterung der Schulleitung zwingend bevor. Das Konzept, das sich im Moment in der Endphase befindet, 
soll fertiggestellt und vom Schulrat genehmigt werden.  

Sofern das kantonale Reglement über die Anstellung der Schulleitung im Sommer 2026 noch nicht in Kraft 
treten wird, soll dieses Konzept als Pilotprojekt starten.  

 Lösung zum Auffangen von Kindern mit speziellen Bedürfnissen auf der 
Oberstufe 

Die Integration von Kindern mit Sonderschulstatus (Verhalten) entwickelt sich zunehmend anspruchsvoller. 
Aktuell werden drei Kinder mit speziellem Aufwand und Setting auf der Primarschule begleitet. Auch stellen 
wir fest, dass für einige wenige Kinder auf der Oberstufe die Bezugsperson zu oft wechselt, resp. die Klas-
senlehrperson zu wenig Berührungspunkte mit den entsprechenden Kindern hat, um eine Beziehung auf-
zubauen. 
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Daher ist angedacht, eine Lösung zu finden, und auf Sommer 2026 auf der Oberstufe aufzubauen, um 
einzelne Kinder, die einen höheren Beziehungsbedarf durch eine Bezugsperson haben, speziell zu beglei-
ten. 

 Erneuerung ICT-Netzwerk 

Um den Betriebsstandard der ICT-Infrastruktur aufrecht zu erhalten, ist eine Erneuerung des Netzwerks 
geplant und budgetiert. Es sollen W-LAN, die LAN-Leitungen und die Anbindung an das Internet (Rou-
ter/Content Filter) durch das RZ-Altdorf geprüft und optimiert werden. Das Budget dazu wurde bereits im 
Mehrjahresplan ICT angepasst und eingereicht. 

 


